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H
istologie

D
ie m

ikroskopische U
ntersuchung von 

G
ew

ebeschnitten nach Form
alinfixierung 

(10%
) und P

araffineinbettung dient z.B
. 

zur D
iagnose von Tum

oren, O
rgan-/H

aut-
erkrankungen oder E

ntzündungen und 
Infektionen.

A
lle P

räparate w
erden standardm

äßig m
it 

der H
.E

. (H
äm

atoxylin-E
osin)-Färbung ge- 

färbt. Je nach Fragestellung stehen zahl- 
reiche S

pezialfärbungen (z.B
. N

achw
eis 

von P
ilzen, M

ykobakterien, M
astzellen) zur 

Verfügung.

Zu beachten ist:

–  R
epräsentative P

roben in ausreichender 
A

nzahl schicken.
–  Verm

eidung von E
ntnahm

eartefakten: 
E

lektrokoagulation, Zerreißungen, Q
uet- 

schungen (z.B
. durch P

inzette), A
utolyse 

beeinträchtigen die U
ntersuchung.

–  Ideale P
robengröße: 0,4 – 1,0 cm

 (genug 
G

ew
ebe zum

 B
eurteilen, klein genug zum

 
D

urchfixieren; A
bw

eichungen durch E
nt- 

nahm
etechnik oder Fragestellung m

ög- 
lich). D

ie B
eurteilung von R

esektions-
grenzen erfordert z.B

. die vollständige 
E

insendung des G
ew

ebes (evtl. inkl. 
Tum

orbettbiopsien).
–  Form

alinfixierung ist unerlässlich! Verhält-
nis G

ew
ebegröße:Fixiervolum

en 1:10, 
besser 1:20.

 
 K

eine anderen Fixantien (w
ie z.B

. A
lko- 

hol) benutzen, ansonsten lieber unfixiert 
schicken (1 W

erktag ist in der R
egel 

unproblem
atisch).

 
 B

ei M
inustem

peraturen verhindert ein 
geringer A

lkoholzusatz das E
infrieren.

 

–  Vorberichtliche A
ngaben sind unerläss- 

lich (U
ntersuchungsantrag ausfüllen):  

z.B
. Tierart, A

lter, Vorbehandlungen,  
klinisches B

ild, E
ntnahm

elokalisation, 
Fragestellung, D

ifferentialdiagnosen.
–  B

ei einer ordnungsgem
äß eingesandten, 

fixierten P
robe w

ird der B
efund innerhalb 

von 2 W
erktagen nach E

ingang im
 Labor 

(M
ontag – Freitag) fertig, A

usnahm
en 

sind unfixierte oder harte P
roben, die  

entkalkt w
erden m

üssen, oder falls  
besondere S

pezialfärbungen nötig sind.

Zytologie

D
ie m

ikroskopische U
ntersuchung von A

us- 
strichpräparaten nach Lufttrocknung dient 
der B

eurteilung von Zellen (E
ntzündungs- 

zellen, Tum
orzellen, Zellen von O

rganen).

D
ie P

räparate w
erden routinem

äßig m
it  

D
iff-Q

uik®
 gefärbt.

D
ie B

eurteilung von bereits in der P
raxis 

gefärbten P
räparaten ist ebenfalls m

öglich.
B

ei B
edarf w

erden S
pezialfärbungen durch- 

geführt (z.B
. P

ilze, M
ykobakterien, K

upfer).

Zu beachten ist:

–  M
ögliche Techniken: A

usstrich nach   
A

spiration/P
unktion, A

bklatsch,  
C

ytobrush, Tupfer ausrollen
–  Zur Verm

eidung von A
utolyse (v.a. 

U
rin,  Liquor) sollten die zytologischen 

 P
räparate bereits in der P

raxis angefertigt 
 w

erden.
–  A

rtefakte verm
eiden, insbesondere zu 

dicke A
usstriche, zu viel D

ruck
–  A

usstriche nur lufttrocknen, nicht (H
itze-) 

fixieren oder eindecken
–  P

unktate/Flüssigkeiten m
itschicken
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–  Zellarm
e (klare) Flüssigkeiten zentrifu-

gieren und das S
edim

ent ausstreichen 
(auf dem

 Vorbericht H
inw

eis „S
edim

ent“ 
angeben).

–  B
lutige Flüssigkeiten sollten in E

D
TA

- 
R

öhrchen versandt w
erden, um

 eine 
K

oagulation zu verhindern.
–  D

er zytologische B
efund w

ird in aller 
 R

egel am
 Tag des P

robeneingangs im
 

Labor (M
ontag – Freitag) fertig.

D
ie B

erechnung der histologischen und 
zytologischen U

ntersuchungen erfolgt nach 
der A

nzahl der Fragestellungen. G
enauere 

Inform
ationen entnehm

en S
ie bitte unserer 

P
reisliste. 

Versandm
aterial (A

nträge, Form
alin-

gefäße, Versandhüllen, O
bjektträgerhüllen) 

können jederzeit kostenlos angefordert 
w

erden.
Falls w

eitere U
ntersuchungen in B

etracht 
kom

m
en, sollte zusätzliches M

aterial ein- 
gesandt w

erden, w
elches den A

nforderun- 
gen dieser U

ntersuchungen entspricht   
(z.B

. Tupfer für bakteriologische U
nter-

suchungen).

Im
m

unhistologie

Ziel: A
ntigennachw

eis m
ittels A

ntikörper-
m

arkierung in G
ew

ebeschnitten von 
P

araffin blöcken nach histologischer Vorbe-
urteilung. D

ie Im
m

unhistologie w
ird ergän-

zend zur H
istologie in der Tum

ordiagnostik 
und zum

 N
achw

eis von Infektionserregern 
im

 G
ew

ebe eingesetzt. D
ie U

ntersuchung 
ist nicht geeignet zur D

iagnose von A
uto-

im
m

unerkrankungen.

K
lonalitätsuntersuchung/PA

R
R

E
ine sehr große B

edeutung hat m
ittlerw

eile 
der PA

R
R

-Test (P
C

R
 for A

ntigen R
eceptor 

R
earrangem

ent), eine m
olekularbiologische 

U
ntersuchung zur B

estim
m

ung der K
lonali- 

tät von Lym
phozyten bei H

und und K
atze.

W
enn eine m

onoklonale P
roliferation von 

B
- oder T-Zellen nachgew

iesen w
ird, ist ein 

Lym
phom

 vom
 U

rsprung dieses bestim
m

ten 
K

lons sehr w
ahrscheinlich.

D
er große Vorteil dieser Technik ist, dass 

die verdächtigten Zellen (vom
 P

araffin-
block oder von gefärbten/ungefärbten 
A

us strichen) direkt ohne neue P
roben-

entnahm
e verw

endet w
erden können. Zur 

U
nter suchung sind ansonsten alle G

ew
ebe/

Flüssigkeiten inkl. B
lut geeignet, in denen 

ausreichend Lym
phozyten vorhanden sind.

B
R

A
F-M

utationsanalyse

D
ie B

R
A

F-M
utationsanalyse von U

rinpro-
ben oder P

rostata-A
spirationspräparaten 

w
ird zur D

iagnostik von Ü
bergangszell- 

oder P
rostatakarzinom

en genutzt. E
s w

urde 
von M

ochizuki et al. 2015 gezeigt, dass bei 
bis zu 85%

 der Fälle in den Tum
orzellen der 

Ü
bergangszell- und P

rostatakarzinom
e des 

H
undes eine M

utation im
 E

xon 15 vorliegt. 
In unserer eigenen S

tudie (A
upperle- 

Lellbach et al. 2018, zum
 D

ow
nload auf 

der Laboklin H
om

epage) w
iesen 70%

 der 
untersuchten Ü

bergangszellkarzinom
e 

eine B
R

A
F-M

utation auf. D
ie M

utation ist 
bei Vorliegen eines P

olypen, einer Zystitis 
oder unverändertem

 G
ew

ebe in keinem
 

Fall zu finden. B
ei einem

 positiven E
rgebnis 

liegt also sicher ein Ü
bergangszell- (oder 

 P
rostata-)karzinom

 vor (100%
 S

pezifität). 
B

ei einem
 negativen E

rgebnis trägt der 
Tum

or die M
utation nicht oder es liegt kein 

entsprechendes K
arzinom

 vor.
D

er Test kann an zytologischen A
usstrich-

präparaten und U
rinproben durchgeführt 

w
erden. E

s w
ird allerdings die A

nfertigung 
von S

edim
entausstrichen aus dem

 U
rin 

em
pfohlen, um

 eine Zersetzung der Zellen 
durch den sauren pH

 des U
rins zu m

inim
ie-

ren. D
ie B

R
A

F-M
utationsanalyse ist aus-

schließlich für den H
und validiert. 
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Untersuchung Ausgangsmaterial Leistungsnr. Untersuchungsmaterial Laufzeiten Weiterführende Untersuchungen
Histologie Gewebe 

- Tumoren
- Hautstanzen
- Organproben

#201
#2209 erhöhter 
Aufwand

Gewebe nach Fixierung (4% 
Formaldehyd = 10%  
Formalin)

3 Werktage (Mo-Fr), 
Ausnahmen: 
Entkalkungen,  
unfixierte Proben

- Spezialfärbungen (z.B.  Pilze, Kupfer) 
- Immunhistologie (Tumortypisierung)
- Klonalität bei Hund + Katze (#8418) 
- PCR Infektionserreger
- PCR BRAF bei Hund (#8675)

Immunhistologie Gewebe #209 Histologische Schnitte nach 
mikroskopischer  
Voruntersuchung,  
Paraffinblöcke

1x wöchentlich

Zytologie FNA/Abklatsch von 
- Tumoren
- Organen
- Haut/ Vaginalabstrich

#204
#2604 erhöhter 
Aufwand

Luftgetrocknete Ausstriche,
gefärbt oder ungefärbt, 
nicht eingedeckt

1 Werktag (Mo-Fr)

- Spezialfärbungen (z.B.  Pilze, Kupfer) 
- Klonalität bei Hund + Katze (#8418) 
- PCR Infektionserreger (z.B. Dermatophyten)

TBS/BAL #204 Luftgetrocknete Ausstriche,
gefärbt oder ungefärbt, 
nicht eingedeckt
und ggf. Flüssigkeiten

- Spezialfärbungen (z.B. Pilze, Blutabbau)
- Tupfer für Bakteriologie (#150)

Urin #204 - Harnstatus incl. Sediment (#2001)
- Steinanalyse (#163)
- PCR BRAF bei Hund (#8675)

Knochenmark (KM), Blut #244 KM in EDTA
und KM-Ausstrich
und EDTA-Blut (Blutbild)

2 Werktage
(Mo-Fr)

- Klonalität (#8418)
- PCR Infektionserreger (z.B. Leishmanien)

Zytologie + 
klin.-chem.  
Untersuchung

Brust-, Bauchhöhle,
Perikard

#205 Luftgetrocknete Ausstriche,
gefärbt oder ungefärbt, 
nicht eingedeckt
und Flüssigkeiten zusätzlich

1 Werktag
(Mo-Fr)

- Tupfer für Bakteriologie (#150)
- Klonalität (#8418)

Liquor #206 - IgA (Hund, #1749)
- Profil Neurologie (Hund #8203, #8500, Katze #8414)
- Klonalität (#8418, genug Zellen erforderlich)

Synovia #207 - Tupfer für Bakteriologie (#150)
- PCR Infektionserreger (z.B. Borrelien)

Untersuchungen Pathologie


